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m ißte), Mersin und anderwärts. Fortpflanzung in Gefangenschaft scheint 
unbekannt zu sein; die aus dem Nest genommenen Jungvögel werden mit 
Obst, Fleischstückchen, auch Insekten und Brot aufgefüttert. Bekannte 
Fangplätze befinden sich nach Freund D urmus Sitki D abbooglus Aus­
kunft z. B. bei Samandag und Dörtyol.
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Schlangenadler ( Circaetus gallicus)  am Inn bei Rott

Am 9. September 1956 überflog in nur etwa 30m  Höhe ein Schlangen­
adler mittags unser Haus. Bei dem klaren, sonnigen W etter ließ sich der 
Vogel m it meinem 10x50-Glas herrlich betrachten. Der Adler war auf 
der Unterseite auffallend hell, er hatte bloß ein angedeutetes Kropfband. 
Am Stoß war nur die breite, dunkle Endbinde deutlich zu sehen. Die 
m arkant breite Stirn war ebenfalls auffallend hell gezeichnet. Der 
Schlangenadler kam aus N. E. angestrichen und versclnvand kreisend und 
wiederholt m it kräftigen Flügelschlägen rü ttelnd allmählich nach S. W.

Meine frühere Beobachtung vom 7. November 1953 an gleicher Stelle 
eines Inn-aufw ärts ziehenden Schlangenadlers ist leider nicht einwand­
frei gesichert.
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Anschrift des Verfassers:
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